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Die Stiftung Warentest hat in einem aktuellen Artikel einmal mit ein paar Irrtümern rund um das Thema
Fahrradfahren aufgeräumt und auch einen Auszug aus dem Bußgeldkatalog veröffentlicht.

Der Artikel soll sowohl dem Autofahrer aber auch dem Biker einmal genau erklären, wie man sich richtig im
Straßenverkehr verhält.
Wobei man aber zugeben muss, dass manche Vorschriften in der Straßenverkehrsordnung einen schon zum
Schmunzeln bringen kann.
So besagt der § 28 der Straßenverkehrsordnung zum Beispiel, dass von Fahrrädern aus nur Hunde geführt
werden dürfen.
Jedoch keine Stalltiere…naja, wäre sicherlich mal ein nettes Bild wenn der Radfahrer seine Kuh zum
Schlachter bringt.

Was ich bislang immer noch nicht nachvollziehen kann, ist auch die Tatsache, dass Rennräder unter elf Kilo
Gewicht, batteriebetriebene Lampen verwenden dürfen.
Für alle anderen Räder schreibt die Straßenverkehrsordnung eine funktionierende „Lichtmaschine“ am Rad
vor. Das heißt: Ein Dynamo ist Vorschrift, batteriebetriebene Anstecklichter sind allenfalls zusätzlich erlaubt.

Was aber wenn mein MTB unter 11 Kilo wiegt…? Ach ja ich vergass…ist ja kein Rennrad.
Aber wäre doch mal interessant wie man auf diese Regelung kommt….vielleicht werde ich mich da mal schlau
machen und nachberichten….

Auch interessant ist der Bußgeldkatalog

Freihändig fahren kostet 5 €.
Meine Güte, wären wir früher viel Geld losgeworden…;-)

Naja, wie gesagt, diese und andere Irrtümer gibt es ausführlich im Bericht von www.test.de

Und, was ist dein Highlight, bei welchem du lachen musstest?
Teile es uns im Kommentar hier mit.
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